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Die Projektfachstelle Inklusion in der Kinder- und Jugendarbeit 

und die AGJF Baden-Württemberg e.V. möchten gemeinsam mit 

den Jugendämtern des Bodenseekreises und des Landkreises 

Konstanz den Fachdiskurs in der Kinder- und Jugendarbeit über 

diese Themen unterstützen.

Sie haben Interesse an der Veranstaltung? Dann mailen Sie an 

s.pester@agjf.de. Wir informieren Sie, wenn die Anmeldung

startet.

Rückfragen
Sabine Pester

AGJF BW

s.pester@agjf.de

Macht was draus!
Die SGB VIII-Reform stellt Fachkräfte aus der (offenen) Kinder- 

und Jugendarbeit vor große Herausforderungen. Denn mit nur 

einem einzigen hinzugefügten Satz im § 11 ist jetzt ein neuer 

rechtlicher Rahmen für den Zugang von Kindern und Jugendli-

chen mit Behinderung in unsere Arbeitsfelder geschaffen worden: 

„Dabei sollen die Zugänglichkeit und Nutzbarkeit der Angebote 

für junge Menschen mit Behinderungen sichergestellt werden.“ 

Im juristischen Sinne bedeutet Sollen Müssen! Eine etwas provo-

kante Aussage lautet daher: „Es gibt keine Ausrede mehr!“

Die neuen Rahmenbedingungen stellen auf mehreren Ebenen 

eine große Anforderung an die Umsetzung in der Praxis. Neben 

den pädagogischen Herausforderungen für Teams in der Kinder-

und Jugendarbeit, Besucher*innen, Eltern und Kooperationspart-

ner*innen, wird es zukünftig auch um eine Ressourcenverteilung 

in den Landkreisen und Städten gehen. Mit dieser Zukunftskonfe-

renz legen wir den Fokus auf die pädagogischen Fragestellungen. 

Prof. Dr. Thomas Meyer nimmt Bezug zur aktuellen Gesetzesän-

derung und erläutert die daraus resultierenden Herausforderun-

gen für unser Arbeitsfeld.

Im Anschluss wollen wir darüber unter verschiedenen fachlichen 

Blickwinkeln diskutieren und für unser Arbeitsfeld interpretieren. 

Am Nachmittag finden Workshops statt. 




